
1 Abgeordnete: wenden Sie parteiübergreifend weiteren Schaden von Ihren MitMenschen ab 
->Olaf Scholz bitte nicht zum Bundeskanzler wählen nach Art. 63(3) GG 
 

Abgeordnete: bitte wenden Sie Schaden von unserem Volk ab, befreien Sie uns von der 

‘zentralistischen Regentschaft‘ der Bundeskanzlerin und Ihrer mitarbeitenden Nachfolger             

-> wählen Sie parteiübergreifend Olaf Scholz nicht zum Bundeskanzler nach Art. 63 GG 

                                                                                                                                                      
Sehr geehrte Abgeordnete des Deutschen Bundestages ! 

Am 27.11. wurden Sie gebeten zu Kontrollieren1 ob die Ampelkoalitionäre ihr Versprechen  

umsetzen: MEHR  FORTSCHRITT  WAGEN  (im Respekt vor Ihren MitMenschen) 

                  -> BÜNDNIS FÜR FREIHEIT, GERECHTIGKEIT UND NACHHALTIGKEIT 

Und schon werden wir unserer FREIHEIT & GERECHTIGKEIT noch ‘volksspaltender‘   

durch die Ampelkoalitionäre beraubt. ‘Abgesichert‘ durch ein eventuelles Fehlurteil der   

RichterInnen des Bundesverfassungsgerichts zum Lockdown. Sind nicht viele von uns, 

mehr als 80 Millionen BundesBürgerInnen, mit einem bis dahin guten Immunsystem  

Zeugen dafür: dass im März 2020 die ‘äußerste Gefahrenlage‘ nicht gegeben war? 

dass sich ‘unsere Kinder‘ bundesweit überwiegend einer stabilen Gesundheit erfreuten? 

Bedenken Sie auch, dass der amtierende Vize-Kanzler und Finanzminister Olaf Scholz   

auf Grund der jahrelangen Zusammenarbeit im Kabinett mit der Bundeskanzlerin Frau   

Dr. Angela Merkel von ihrer ‘zentralistischen Regentschaft‘2 erfasst worden sein könnte.      

Zu diesem Gedanken verweise ich auf das im Jahr 2015 herausgekommene Buch von 
 
Professorin Gertrud Höhler  Die Patin – Wie Angela Merkel Deutschland umbaut  
 
"Angela Merkel arbeitet am Zerfall der Demokratie" und ihrem Interview bei Phönix3.  
 
Bitte lassen Sie es nicht zu, dass in der kommenden Woche ein Bundeskanzler gewählt 

wird, der nicht dazu in der Lage sein dürfte, Schaden von unserem Volk abzuwenden: 

 

                                                           
1
 GOTT sei Dank, der in der Präambel des Grundgesetzes verankert wurde, für unsere 2.595 

Abgeordneten, insbesondere die Ampelkoalitionäre, aber besonders für unsere Abgeordnete Dr. Sahra 

Wagenknecht!  

GOTT sei Dank -der in der Präambel des Grundgesetzes verankert wurde- für unsere 2.595 Abgeordneten -
>Petitionsnachtrag: „Impfen ja oder nein“ 29.11.21, Liebe deinen Nächsten wie dich Selbst, (agtoptimiert.de)                                                                                                                         
 
2
 Eine gefährliche Tendenz für Deutschland, sagt Gertrud Höhler.                                                                            

Versprechen werden vermieden, Moral wird zur Manövriermasse, die Geringschätzung von Tugenden          

zum Programm. Die Folgen: der Ausstieg aus den wichtigsten Spielregeln von Demokratie, Vertragstreue                  
und Wettbewerb. So nivelliert die Politikerin Merkel allmählich die politischen Institutionen und etabliert eine 
zentralistische Regentschaft - Merkels neues Deutschland: https://www.youtube.com/watch?v=--ztoQKJImY 

 
3
 Alfred Schier im Dialog bei Phönix mit Gertrud Höhler 2015: https://www.youtube.com/watch?v=--ztoQKJImY  

 

https://www.agtoptimiert.de/aktive-in-nach-dem-berufsleben-helfen-deutschland/gott-sei-dank-der-in-der-pr%C3%A4ambel-des-grundgesetzes-verankert-wurde-f%C3%BCr-unsere-2-595-abgeordneten-petitionsnachtrag-impfen-ja-oder-nein-29-11-21/
https://www.agtoptimiert.de/aktive-in-nach-dem-berufsleben-helfen-deutschland/gott-sei-dank-der-in-der-pr%C3%A4ambel-des-grundgesetzes-verankert-wurde-f%C3%BCr-unsere-2-595-abgeordneten-petitionsnachtrag-impfen-ja-oder-nein-29-11-21/
https://www.youtube.com/watch?v=--ztoQKJImY
https://www.youtube.com/watch?v=--ztoQKJImY


2 Abgeordnete: wenden Sie parteiübergreifend weiteren Schaden von Ihren MitMenschen ab 
->Olaf Scholz bitte nicht zum Bundeskanzler wählen nach Art. 63(3) GG 
 

1. siehe die Schäden die in Hamburg und für uns weltweit in seiner Zeit als Bürgermeister  

     entstanden sind4      

2. die uns bisher bekannten riesengroßen Schäden die uns in seiner Zeit als Bundes- 

     Finanzminister entstanden sind5 

Wollen wir einen Bundeskanzler haben der unseren Nutzen6 nicht mehrt,   

Schaden nicht von uns abwendet,  

die Gesetze des Bundes nicht wahrt und nicht verteidigt,  

seine Pflichten nicht gewissenhaft erfüllt  

und Gerechtigkeit nicht gegen jedermann üben wird? 

An Ihrer Stimme wird es in den kommenden Wochen liegen, ob wir BundesBürgerInnen  

einen Bundeskanzler erhalten, der den Amtseid gemäß Grundgesetz ernst nimmt 

und dazu auch im Hinblick auf sein bisheriges BerufsLeben dazu in der Lage sein dürfte. 

                                                           
4 Hamburgs Bürgermeister Olaf Scholz hat alle Warnungen vor G20 konsequent weggelächelt. Selten hat 

er sich so geirrt. -Lars Haider ist Chefredakteur vom „Hamburger Abendblatt“  8.07.2017- 

Und auf dem Nachrichtensender n-tv konnte man den Mann, der in Hamburg wegen seiner sonstigen 
Souveränität gern „König Olaf“ genannt wird, sehen, wie er unter anderem zum Schwarzen Block spricht:                 
„Ich bin sehr besorgt über die Zerstörungen. Ich appelliere an die Gewalttäter, mit ihrem Tun aufzuhören.“ 

Dann kamen die Sondereinsatzkommandos mit ihren Maschinenpistolen. 
André Trepoll, Fraktionsvorsitzender der CDU in der Hamburger Bürgerschaft. „Wieso hat der rot-grüne Senat 
alle Warnungen von uns und anderen weggelächelt? So sind viele Menschen in Hamburg unnötig verletzt 
und gefährdet worden.“ 
Katja Suding von der FDP formuliert es noch schärfer: „Olaf Scholz hat Hamburg weltweit blamiert und in 
Verruf gebracht. Überall fragen sich die Menschen, wie es eine Stadtregierung in Deutschland zulassen 
kann, dass im Laufe eines weltweit beachteten Gipfels Quartiere verwüstet werden, Autos brennen und 
bürgerkriegsähnliche Zustände ausbrechen. Scholz muss für dieses Desaster die Verantwortung 
übernehmen.“ 
Und nicht nur die Opposition, auch der grüne Koalitionspartner geht zu Olaf Scholz auf Distanz. 
Ausgerechnet die Zweite Bürgermeisterin Katharina Fegebank sagt in ihrem und im Namen von 
Justizsenator Till Steffen und von Umweltsenator Jens Kerstan: „Der G20-Gipfel ist so groß, dass er selbst in 
eine Großstadt wie Hamburg nicht mehr passt. Das bewahrheitet sich jetzt, und wir verstehen, wie viele 
Hamburgerinnen und Hamburger genervt, wütend und auch erschrocken von den Ereignissen sind.“            

Das soll heißen: Der Gipfel spaltet den Hamburger Senat und … 
https://www.morgenpost.de/politik/article211177073/G20-in-Hamburg-Der-schwere-Fehler-des-Olaf-Scholz.html  
 
5
 Schäden, die bekannt geworden sind:  

(1) 150 Milliarden Euro weltweit-Cum-Ex-Schaden offenbar dreimal höher 

      Datum: 21.10.2021 -> 36 Milliarden Euro Steuerschaden in Deutschland    

https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/cumex-steuerskandal-schaden-dreimal-hoeher-100.html  
 
(2) Wirecard-Skandal „Ein Riesenschaden für viele Kleinanleger“                                                                                         

Der Fall Wirecard hat immensen Schaden für das Vertrauen in den Finanzplatz Deutschland gebracht, sagte 

Hans Michelbach (CSU) im Dlf. Aber auch viele Kleinanleger hätten ihr Geld verloren, sagte der Obmann der 

Unionsfraktion im Finanzausschuss. Vor allem Finanzministerium und Bafin hätten versagt. 

https://www.deutschlandfunk.de/wirecard-skandal-ein-riesenschaden-fuer-viele-kleinanleger-100.html 

 
6
 Amtseid auch für Bundeskanzler Grundgesetz Art. 56 https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_56.html  

 

http://www.abendblatt.de/
https://www.morgenpost.de/politik/article211177073/G20-in-Hamburg-Der-schwere-Fehler-des-Olaf-Scholz.html
https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/cumex-steuerskandal-schaden-dreimal-hoeher-100.html
https://www.deutschlandfunk.de/wirecard-skandal-ein-riesenschaden-fuer-viele-kleinanleger-100.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_56.html
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‘In der Verantwortung vor Gott und den Menschen‘ wird Ihnen einen Weg aufgezeigt, im   

Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland Art 63:  

(1) Der Bundeskanzler wird auf Vorschlag des Bundespräsidenten vom Bundestage ohne   

Aussprache gewählt. 

(2) Gewählt ist, wer die Stimmen der Mehrheit der Mitglieder des Bundestages auf sich 

vereinigt. Der Gewählte ist vom Bundespräsidenten zu ernennen. 

(3) Wird der Vorgeschlagene nicht gewählt,                                                                                         

so kann der Bundestag binnen vierzehn Tagen nach dem Wahlgange                                               

mit mehr als der Hälfte seiner Mitglieder einen Bundeskanzler wählen. 

(4) Kommt eine Wahl innerhalb dieser Frist nicht zustande, so findet unverzüglich ein neuer 

Wahlgang statt, in dem gewählt ist, wer die meisten Stimmen erhält. Vereinigt der Gewählte 

die Stimmen der Mehrheit der Mitglieder des Bundestages auf sich, so muß der 

Bundespräsident ihn binnen sieben Tagen nach der Wahl ernennen. Erreicht der Gewählte 

diese Mehrheit nicht, so hat der Bundespräsident binnen sieben Tagen entweder ihn zu 

ernennen oder den Bundestag aufzulösen. 

 
Ist das nicht die Chance, die unser Land und unsere MitMenschen so dringend benötigen? 

1) Einsatz eines neuen unbelasteten Bundeskanzlers und einer neuen  

    Regierungsmannschaft aus allen Parteien auf der Basis des Grundgesetzes! 

3) Einhalten aller rechtmäßigen Verträge im Innen- und Außenverhältnis 

4) Neustart zum Wohle aller BundesBürgerInnen insbesondere für die MieterInnen (>50%) 

5) Aufarbeitungsbeginn aller Gesetzesbrüche aus den Regierungszeiten  

    der Bundeskanzlerin, beginnend mit der Befreiung aus der Coronakrise mit Hilfe der  

    Vorbilder Schweden / Dänemark auf der Basis des Grundgesetzes! 

                                                                                                                                                         

Nehmen sie unsere große Chance in DEUTSCHLAND wahr, durch 

informieren    -    umDENKEN    -    HANDELN    

in der Liebe zum Nächsten wie zu mir Selbst 

Machen Sie mit, sind Sie dabei, zeigen Sie Zivilcourage*?! 

                                                                                                                                                     

Gerhard Tummuseit 

AKTIVE BÜRGERunion DEUTSCHLAND zum CHANCENoptimieren e.V. 

derVorsitzende   -  www.ABCDoptimiert.de   

 

http://www.abcdoptimiert.de/
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Zivil-Courage* ist aktives, verbales oder nonverbales Handeln,  

  das sich an humanen demokratischen Werten orientiert,  

  für andere sichtbar ist  

  und sich auf das Wohl der Gemeinschaft bezieht (Prof. Gerd Meyer, 2004). 

 

 

 

 

 z.K.: MitBürgerInnen, Abgeordnete & Bürgerschaft & ParlamentarierInnen,  

          KirchGemeinden, Vereine/Verbände, Presse/Rundfunk, Ärzte, 

          Amts-/Familien-Gerichte wegen der Hilfe für ‘unsere Kinder‘   

             

AKTIVE BÜRGERunion DEUTSCHLAND zum CHANCENoptimieren e.V.  
Fischerhüttenstraße 56 c 
14163 Berlin-Zehlendorf 
Tel.: 030 - 501 78 126 
Mail: AktiveBuergerunion_G.Tummuseit@gmx.de 
Internet: www.ABCDoptimiert.de  
 

http://www.abcdoptimiert.de/

